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Wir gratulieren
70. Geburtstag

Werner Ebert
Frank Richter
Hans-Joachim Wätzel
Evelyn Meerbote
Heinz Nitzpon
Angelika Albrecht
Regina Lier
Reinhard Koch
Wolfgang Behre
Angelika Mey
Helma Müller
Christine Thoss
Sieglinde Dworak
Ingelore Hamann
Margot Koch
Ingrid Lehmann
Evelin Ulrich
Karla Kinastowski
Ingrid Sicha
Renate Magnus
Bernd Böckelmann
Ursula Reinhardt
Hartmut Herrmann
Marion Below
Ilona Anton
Christel Moriser
Bernd  Franke
Renate Hertlein
Waltraud Eberhardt

Ab 90. Geburtstag
Werner Knappe
Erna Deutsch
Martin Pfautsch
Charlotte Czernik
Gisela Bude
Ruth Hempel
Orfa Herkelrath
Margot Koitzsch
Ursula Mund
Erwin Krüger
Ilse Rosenow
Horst Engel
Else Hahn
Eva-Maria Kellner
Irmgard Weber
Gerhard Keil
Joachim Lindner
Marianne Spreer 
Hermine Illert 
Sieglinde Walter 
Gisela Pöckelmann 
Ilse Weber 
Harald Feind 
Margot Apel 
Irmgard Deuser 
Elfriede Volkmar

80. Geburtstag
Erika Berthold
Günter Schäfer
Gerhard Bachmann
Helma Wisser
Manfred Helbig
Annegret Hempfling
Siegfried Überschär
Doris Fürste
Dietmar Ludwig
Detlev Burkert
Karin Busch
Dagmar Regel
Volker Laubisch
Ute Ott
Erwin Dietrich
Klaus Renger
Hansdieter Wolsky
Ursula Constantin
Jürgen Franke
Erika Nette
Peter Hoyer
Doris Rapp
Gerhard Ueberall
Gerhard Runge
Dieter Bahls
Anneliese Mahnkopf
Beate Bartsch
Herbert Sacher
Wilfried Vogel 
Ute Müller 
Sigrid Brunner 
Wolfgang Gröbel 
Gerda Kunze 
Harald Schirge 
Sigurd Gottschalk 
Waltraud Bojack 
Regine Trepte 
Helga Heisler
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Liebe Mitglieder,
sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

herzlich willkommen zur Sommerausgabe unseres „im Blick“. 
Trotz aller Einschränkungen und Belastungen, der nun schon 
über ein Jahr andauernden Pandemie, freuen wir uns auf ei-
nen ereignisreichen Sommer und wünschen Ihnen viele schö-
ne Urlaubsmomente und viel Gelegenheit zum Entspannen.   

Wie in jedem Jahr berichtet unsere Sommerausgabe über wichtige Entscheidungen der diesjährigen 
67. ordentlichen Mitgliedervertreterversammlung. So finden Sie die von den Mitgliedervertretern 
gefassten Beschlüsse ebenso wie wichtige Informationen zu personellen Veränderungen in unserem 
Aufsichtsrat und Vorstand.

Im zweiten Jahr der Pandemie kehrt langsam der Sport mit den olympischen Spielen in Tokio auf 
die große Bühne der Welt zurück. Stolz sind wir, dass unser Mitarbeiter, Marek Ulrich, sich seinen 
Traum erfüllt hat und bei den olympischen Spielen in Tokio im Schwimmen an den Start ging. 

Nachdem im Jahr 2020 nahezu nichts möglich war, freuen wir uns zu einem Handball-Highlight der 
Spitzenklasse einladen zu können. Am 02. September trifft in der SWH-Arena in Halle-Neustadt der 
Sieger der EHF-European League - SC Magdeburg - auf den HC Erlangen. Im Vorfeld dieses Events 
suchen wir den Handballfan der Region. Alle Infos zu unserer tollen Aktion lesen Sie auf Seite 10. 

Und auch unser Team des Sozialmanagements freut sich, dass es seit Juli wieder möglich ist, Veran-
staltungen durchzuführen und weitere für den Herbst zu planen. Sie sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen. 

In unserem Sommerrätsel gibt es eine Ballonfahrt für zwei Personen im Maya mare Heißluftballon 
zu gewinnen, also, machen Sie gerne mit.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen schönen Sommer, schöne Ferien mit Ihrem Mitglieder-
magazin „im Blick“.

Ihre Vorstände

Lutz Haake			   Ekkehard Weiß
Sprecher des Vorstands		  Vorstand



4 Juli 2021

MITGLIEDERVERTRETERVERSAMMLUNG

Rückblick
67. ordentliche Mitglieder-
vertreterversammlung 
im Steintor Varieté
An der 67. ordentlichen Mitgliedervertreterversammlung, die in 
diesem Jahr im Steintor Varieté am 28.06.2021 stattfand, nahmen 
von den 53 gewählten Mitgliedervertretern insgesamt 41 Mitglie-
dervertreter teil. Auch konnten wir den Direktor unseres Verban-
des, (Verband der Wohnungsgenossenschaften Sachsen-Anhalt e. 
V. -VdWg-) Ronald Meißner begrüßen. 

Als Veranstaltungsleiter führte der Vorsitzende des Aufsichtsra-
tes, Detlef Kohrs, durch die Veranstaltung. In seinem Bericht ging 
der Vorsitzende des Aufsichtsrates insbesondere auf wichtige Per-
sonalentscheidungen ein, die den Aufsichtsrat und Vorstand be-
treffen. So informierte er darüber, dass unser Vorstandsmitglied 
Peter Kondziela zum 01.07.2021 von der Genossenschaft als Mit-
geschäftsführer zu unserer Tochtergesellschaft der BWG Service 
GmbH wechselt und sein Platz im Vorstand von unserem lang-
jährigen Mitglied des Aufsichtsrats Ekkehard Weiß übernommen 
wird. In diesem Zusammenhang bedankte er sich bei Herrn Kond-
ziela für seine geleistete Arbeit, die sich unübersehbar im komple-
xen Umbau und der vollständigen Neugestaltung des Hochhauses 
Bugenhagenstraße 16 manifestiert. 
Herrn Weiß wünschte er im Namen der Mitglieder des Aufsichts-
rates bei seiner Vorstandstätigkeit viel Erfolg. 
 
Im folgenden Bericht des Vorstandes wurden zunächst vom 
Sprecher des Vorstandes, Lutz Haake, die Ergebnisse der Mit-
gliedervertreterwahl 2021 mitgeteilt. Der Vorstand bedankte sich 
stellvertretend bei den anwesenden Mitgliedervertretern für die 
deutliche Wahlbeteiligung, was erneut sehr hervorhebt, dass in un-
serer Genossenschaft die Themen der genossenschaftlichen Mit-
bestimmung und Mitgestaltung und damit die demokratischen 
Prozesse bei uns einen hohen Stellenwert besitzen. 

Breiten Raum nahm der Rückblick auf das Wirtschaftsjahr 2020 
und hierbei insbesondere die wirtschaftlichen Folgen der Corona-
Pandemie für die Wohnungswirtschaft und im Speziellen für unse-
re Genossenschaft sowie unsere Tochtergesellschaft ein und konn-
te berichten, dass die Pandemie keine negativen Auswirkungen auf 
die wirtschaftlichen Ergebnisse unserer Genossenschaft mit sich 
gebracht hat, was natürlich zu aller erst in den der Versammlung 
vorgelegten Beschlussvorlagen deutlich wird. 

67. MVV-BESCHLÜSSE

Im Rahmen der 67. Mitgliedervertreterversammlung der 
Bau- und Wohnungsgenossenschaft Halle-Merseburg e. G. 
(BWG) wurden folgende Beschlüsse verabschiedet: 

Mit Blick auf unsere Tochtergesellschaft, die sowohl unser Erleb-
nishaus, als auch unsere 5-Welten Minigolfanlage betreibt, hat hin-
gegen die Pandemie massive Probleme mit sich gebracht, da beide 
Freizeiteinrichtungen von den gesetzlichen Zwangsschließungen 
betroffen waren und alle Bemühungen zum Erhalt der Überbrü-
ckungshilfen bei den zuständigen Bundesministerien wie auch bei 
unserem Ministerpräsidenten und dem Wirtschaftsminister des 

BESCHLUSS NR.  1/21 ERGEBNISFESTSTELLUNG
Der geprüften Bilanz per 31.12.2020 und der Gewinn- und Verlustrechnung für 
die Zeit vom 01.01.2020 – 31.12.2020 werden zugestimmt.

BESCHLUSS NR.  2/21 ZUSTIMMUNG ZUR VERWENDUNG DES JAHRESÜBER-
SCHUSSES 2020 
Der Verwendung des Jahresüberschusses 2020 in Höhe von 2.954.582,52 
Euro in die gesetzliche Rücklage gemäß § 40 Absatz 2 der Satzung der BWG 
in Höhe von 296.000,00 Euro und in andere Ergebnisrücklagen in Höhe von 
2.658.582,52 Euro wird zugestimmt. 

BESCHLUSS NR.  3/21 ZUSTIMMUNG ZUM BERICHT ÜBER DIE GESETZLICHE 
PRÜFUNG DES GESCHÄFTSJAHRES 2020 GEM. § 59 GENOSSENSCHAFTSGE-
SETZ (GENG)
Die Bestätigung des Prüfungsverbandes der Wohnungsgenossenschaften 
Sachsen-Anhalt über die Prüfung des Geschäftsjahres 2020 liegt vor. Dem 
Prüfungsergebnis wird zugestimmt.

BESCHLUSS NR.  4/21 ZUSTIMMUNG ZUM LAGEBERICHT DES VORSTANDES 
ÜBER DAS GESCHÄFTSJAHR 2020
Dem Lagebericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2020 wird zuge-
stimmt.

BESCHLUSS NR.  5/21 ZUSTIMMUNG ZUM BERICHT DES AUFSICHTSRATES 
ÜBER DAS GESCHÄFTSJAHR 2020
Dem Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2020 wird zuge-
stimmt.

BESCHLUSS NR.  6/21 ENTLASTUNG DES VORSTANDES 
Dem Vorstand wird für das Geschäftsjahr 2020 Entlastung erteilt.

BESCHLUSS NR.  7/21 ENTLASTUNG DES AUFSICHTSRATES  
Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2020 Entlastung erteilt.

BESCHLUSS NR. 08/21
Die Mitgliedervertreterversammlung beschließt die Aufhebung des Be-
schlusses 11/2000 vom 28.06.2000 der 46. ordentlichen Mitgliedervertre-
terversammlung über die Regelungen zur Kreditgewährung der Genossen-
schaft.

Aufsichtsratsmitglieder (v.l.n.r.): 
Jens Bühligen, Jan Röder, Anita Steinhart (stellv. Vorsitzende), Steffen Lang, 
Ina Olm, Hermann-Detlef Kohrs (Vorsitzender), Ingeburg Schmidt
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Landes Sachsen-Anhalt letztlich unter Verweis auf europarecht-
liche Regelungen gescheitert sind. Auch all unsere Hilfeersuchen 
an die politischen Fraktionen unseres Landes liefen ins Leere. 
Letztlich wurden neue Geschäftsfelder für unsere Gesellschaft 
entwickelt, was im Ergebnis dazu geführt hat, dass wir niemanden 
entlassen mussten und mit einigem Stolz das Geschäftsjahr 2020 
mit einem, wenn auch ganz kleinen, Gewinn beenden konnten.

Die Ausführungen zu den wirtschaftlichen Ergebnissen, die Ge-
genstand der jährlichen Wirtschaftsprüfung durch unseren Prü-
fungsverband waren, bescheinigen unserer Genossenschaft mit 

einer auf 95 % gestiegenen Vermietungsquote und einem Bilanz-
gewinn von rund 3,0 Mio. Euro, ein mehr als solides Wirtschaften. 
Dies unterstrich auch VdWg-Verbandsdirektor Ronald Meißner, 
der sich in seinem Redebeitrag auch zu den Herausforderungen 
der Energiewende erklärte.

Abschließend formulierte der Vorstand in seinem Bericht auch 
Herausforderungen für die nahe Zukunft. Natürlich steht die 
Frage der wirtschaftlichen Beherrschung der Energiewende mit 
an erster Stelle. Hieraus folgt, dass es zum weiteren Ausbau der 
Versorgung der Liegenschaften unserer Genossenschaft mit Fern-
wärme keine echten Alternativen gibt. Weitere wichtige Themen 
sind die fortschreitende Digitalisierung des Geschäftsbetriebes 
sowie die Weiterentwicklung des Sozialmanagements.

Mit Blick auf die Bau-, Modernisierungs- und Sanierungstätig-
keit wurden zum Stand des Neubaus unserer 42 Wohnungen in 
drei Stadthäusern im Parkviertel ebenso Ausführungen gemacht 
wie auch zu den Notwendigkeiten und Zwängen der von der Po-
litik derzeit massiv geförderten Elektromobilität informiert. Den 
Mitgliedervertretern wurde hierzu umfassend erläutert, dass die 
Schaffung individueller Ladepunkte im Bestand aufgrund der 
technischen, und vor allem finanziell schwer kalkulierbaren Res-
sourcen kritisch gesehen werden muss. Daher ist es leider eine 
Tatsache, dass jeder Antrag auf Genehmigung einer privaten La-
demöglichkeit, eine ausdrückliche Einzelfallentscheidung und 
damit eine Ausnahme darstellt. Gleiches gilt für die Schaffung von 
herkömmlichen Schnellladesystemen auf Parkplätzen und Ga-
ragenkomplexen der Genossenschaft. Diese sind wegen der bau-
ordnungsrechtlichen Vorgaben, der technischen Rahmenbedin-
gungen und wirtschaftlichen Zwänge ebenfalls nicht realisierbar.  
In Kenntnis dieser Feststellungen und der Tatsache, dass unsere 
Genossenschaft, dessen ungeachtet, ein Angebot für die Nutzung 
elektrisch angetriebener Fahrzeuge machen muss, gehen wir auch 
bei diesem Thema einen eigenen Weg und werden ab spätestens 
Februar 2022 im Rahmen des Umbaus unserer Immobilie auf dem 
Holzplatz unseren Mitgliedern eine Co²-neutrale und emissions-
freie Lademöglichkeit mit einer Ladeleistung von 150 KW durch 
den Einsatz einer Brennstoffzelle der Firma ME Charge anbieten. 

Der Erläuterung, Diskussion und Annahme der Beschlussvorla-
gen 1 - 9/2021, schloss sich die Nachwahl eines Mitgliedes in den 
Aufsichtsrat an. Diese Nachwahl wurde notwendig, da Herr Weiß 
sein Mandat im Aufsichtsrat beendet hat, um seine neue Funktion 
im Vorstand wahrnehmen zu können. 
Neu in den Aufsichtsrat wurde Herr Jan Röder, Vorstand der 
Volksbank Halle (Saale) eG, von der Mitgliederversammlung in 
den Aufsichtsrat gewählt. In der nachfolgenden konstituierenden 
Sitzung wurde Herr Detlef Kohrs als Vorsitzender bestätigt. Frau 
Anita Steinhart wurde zur stellvertretenden Aufsichtsratsvorsit-
zenden; Frau Ingeborg Schmidt zur Schriftführerin gewählt.

BESCHLUSS NR. 09/21
Die Mitgliedervertreterversammlung beschließt gemäß § 35 Buchstabe n der 
Satzung nachfolgende Regelung zur Kreditgewährung im Sinne § 49 Genos-
senschaftsgesetz:

Bei Gewährung eines Kredits an einen Schuldner ist gemäß § 49 GenG fol-
gendes einzuhalten:

1.	 Zur Sicherstellung der ordnungsgemäßen Geschäftsführung ist der Vor-
stand für den Abschluss und die Realisierung der nachfolgenden Rechtsge-
schäfte verantwortlich:
1.1.	 Im Rahmen von Nutzungsverträgen/Mietverträgen über Wohnungen ist 
die Stundung bzw. der Abschluss von Ratenzahlungsvereinbarungen für Nut-
zungsgebühren, Nebenkosten oder sonstigen Leistungen die Wohnung betref-
fend bis zur Höhe von maximal 12 monatlichen Entgelten durch Entscheidung 
des Vorstandes möglich.
1.2.	 Im Zusammenhang mit der Begründung von Mitgliedschaften können Ra-
tenzahlungsvereinbarungen zur Erbringung des für die wohnliche Versorgung 
notwendigen Geschäftsguthabens durch den Vorstand nur abgeschlossen 
werden, soweit der Antragsteller bereits durch Zahlung des Pflichtanteils ge-
mäß § 17 Absatz 1 der Satzung in Höhe von 155 Euro die Mitgliedschaft in der 
Genossenschaft begründet hat.
1.3.	 Ratenzahlungsvereinbarungen dürfen nur in der Höhe abgeschlossen 
werden, die dem in der Satzung der Genossenschaft (§ 17 in Verbindung mit 
der Anlage zur Satzung) für die betreffende Wohnung ausgewiesenen Betrag 
des Geschäftsanteils abzüglich des Pflichtanteils entspricht.
2.	 Für den Abschluss nachfolgender Rechtsgeschäfte ist die gemeinsame 
Beratung und getrennte Abstimmung gemäß § 28 der Satzung unserer Genos-
senschaft von Vorstand und Aufsichtsrat notwendig:
2.1.	 Stundungen und Ratenzahlungsvereinbarungen hinsichtlich des geschul-
deten Kaufpreises beim Erwerb genossenschaftlichen Eigentums dürfen bis 
zum Maximalbetrag von 50 % des Kaufpreises gewährt werden.
2.2.	Vorauszahlungen der Genossenschaft sind wie folgt begrenzt:
a)	 bei dem Erwerb von Grundstücken oder Erbbaurechten bis zu 50 % des 
Kaufpreises bzw. kapitalisierten Erbbauzinses ohne dingliche Sicherung; darü-
ber hinaus bei dinglicher Sicherung oder gegenüber Gebietskörperschaften bis 
zu 100 % des Kaufpreises bzw. Erbbauzinses.
b)	 im üblichen Handelsverkehr ohne entsprechende Sicherheit bis zur Höhe 
von Euro 100.000,00; bei ausreichender Sicherheit bis zur Höhe von Euro 
125.000,00 im Rahmen von Verwaltungsbetreuungen bis zu Euro 10.000,00 im 
Rahmen von Baubetreuung bis zur Höhe von Euro 50.000,00; bei Stellung von 
ausreichenden Sicherheiten bis zur Höhe von Euro 250.000,00
c)	 Bei Neubauvorhaben oder Bauvorhaben die ihrem wirtschaftlichen Um-
fang nach Neubaumaßnahmen entsprechen, sind Vorauszahlungen auf höch-
stens 20 % der Gesamtvertragssumme unter der Voraussetzung begrenzt, 
dass der jeweilige Vertragspartner zuvor der Genossenschaft gegenüber, eine 
unwiderrufliche und bedingungsfreie Sicherheit in gleicher Höhe leistet. 
2.3.	Für alle übrigen Fälle der Kreditgewährung an einen Schuldner darf die 
Gewährung Euro 250.000,00 nicht übersteigen. Ausgenommen hiervon sind 
Kreditgewährungen im Zusammenhang mit Grundstücksankäufen bzw. den 
Erwerb von Erbbaurechten.
3.	 Ein Anspruch auf Gewährung von Krediten kann aus den vorgenannten 
Regelungen nicht abgeleitet werden.
4.	 Die Verpflichtungen von Vorstand und Aufsichtsrat gemäß § 34 und § 41 Ge-
nossenschaftsgesetz bleiben durch die vorstehenden Regelungen unberührt.
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AUFSICHTSRAT UND VORSTAND

Nach drei Jahren als Vorstand unserer Genossenschaft 
scheidet Herr Peter Kondziela aus dieser Funktion aus und 
wird sich ab Juli dieses Jahres der Weiterentwicklung der 
BWG Service GmbH als einer der zwei Geschäftsführer wid-
men. Wir möchten ihm für die geleistete Arbeit danken und 
ihm alles Gute in seiner Geschäftsführertätigkeit unserer 
Tochtergesellschaft wünschen. Zu seinen wichtigsten Pro-
jekten als technischer Vorstand zählte vor allem die Planung 
des Parkviertels Halle und hier im Speziellen die Sanierung 
bzw. der Umbau des Hochhauses zu einem der modernsten 
Wohnhäuser der Stadt Halle. Darüber hinaus war er feder-
führend bei der Energieträgerumstellung auf Fernwärme 
in Halle-Rosengarten und der Umsetzung des Landespro-
gramms für die barrierefreie Erschließung der oberen Woh-
netagen mit Aufzügen, in unseren Liegenschaften in Halle-
Neustadt und Halle-Südstadt. 

1.	 Peter Kondziela, Ekkehard Weiß und Lutz Haake
2.	 Verabschiedung Peter Kondziela und Aufnahme 

Ekkehard Weiß in den Vorstand
3.	 Begrüßung Jan Röder im Aufsichtsrat

1

2

3

Aus dem Vorstand der Volksbank Halle (Saale) eG konnte 
Herr Jan Röder als neues Mitglied des Aufsichtsrats unserer 
Genossenschaft gewonnen werden. Der gebürtige Eisle-
bener lenkte bereits die Geschicke der Volksbank in Zeitz 
und ist seit 2014 Vorstand der Volksbank Halle. Mit ihm ge-
winnen wir wieder einen Fachmann aus dem Finanzsektor, 
der die Genossenschaftsidee aufgrund seiner Herkunft mit 
Leben zu füllen weiß und die Förderung der Mitglieder durch 
nachhaltiges und verantwortungsvolles Wirtschaften in den 
Fokus seiner Arbeit rückt. Herzlich willkommen!

Verabschiedung 
Peter Kondziela –
Herzlich Willkommen
Ekkehard Weiß (Vorstand) 

und Herr Jan Röder 
im Aufsichtsrat



INTERVIEW EKKEHARD WEISS

Mit Herrn Ekkehard Weiß wechselt ein in unserer Genossen-
schaft schon lange bekanntes Gesicht in den Vorstand. In der Zeit 
von Juni 2014 bis Juni dieses Jahres war der gebürtig aus Celle 
stammende, gelernte Banker Mitglied unseres Aufsichtsrates.  
Führungserfahrung bringt der 65-jährige aus vielen Jahren als 
Bankdirektor und aktuell Regionalleiter der DKB (Deutsche Kre-
ditbank AG), diversen Aufsichtsräten von Wohnungsgenossen-
schaften und Profisportvereinen, u. a. der Handball Magdeburg 
GmbH, mit. Wie er sich sein zukünftiges Wirken vorstellt und 
welche Ziele er noch hat, das haben wir ihn in einem kurzen In-
terview gefragt.

Herr Weiß, herzlich willkommen als Vorstand unserer Genos-

senschaft und gleich die erste Frage: Warum die Bau- und Woh-

nungsgenossenschaft Halle-Merseburg e. G.?   

(Lacht,…) Weil mich der Aufsichtsrat bestellt hat. Aber im Ernst: 

Wir haben im Aufsichtsrat einen Nachfolger für Herrn Kondzie-

la gesucht, am Ende des Prozesses hat sich der Aufsichtsrat 

dann für mich entschieden. Dafür bin ich dankbar und freue 

mich riesig auf die Aufgabe! Unsere BWG ist eine tolle, starke 

und innovative Genossenschaft, das sehen wir übrigens ganz 

aktuell an unserem Neubauvorhaben im Parkviertel Halle. 

Ansonsten bin ich einfach in den vergangenen Jahren ein Teil 

der BWG-Familie geworden.

Wie fühlt es sich an, von der beratenden Instanz des Auf-

sichtsrates, auf die Seite des Vorstands / Geschäftsführung 

zu wechseln?

Sehr gut, ich habe immer auch im Aufsichtsrat versucht die un-

ternehmerische Seite zu sehen.

Insoweit freue ich mich jetzt auf die operative Seite wechseln 

zu können und gemeinsam mit meinem Kollegen Lutz Haake 

und allen Kolleg*innen unsere Genossenschaft weiter voran 

zu bringen.

Worauf freuen Sie sich am meisten und was sind Ihre Ziele?

Ich möchte mit und für unsere Genossenschaft und mit allen 

Mitarbeiter*innen etwas bewegen. Und das in dem Sinne, dass 

wir unsere BWG so stark und attraktiv machen, dass wir wei-

ter ein wichtiger und geschätzter Partner am Wohnungsmarkt 

Halle und Merseburg sind. Wer in Halle und Merseburg an Woh-

nen denkt, soll an die BWG denken!

Was sehen Sie als die größte Herausforderung für die Ge-

nossenschaft in den kommenden Jahren?

Da gibt es mehrere Herausforderungen, die uns aber auch die 

gesamte Wohnungswirtschaft in den nächsten Jahren wirklich 

sehr fordern werden. 

Exemplarisch dazu nur einige dieser Herausforderungen: 

Da ist einmal die nächste Modernisierungs- und Sanierungswel-

le, die in den nächsten Jahren auf uns zukommen wird. Dazu ver-

stärkte (auch gesetzliche) Anforderungen für die energetische 

Ertüchtigung unserer Bestände, und natürlich auch die weitere 

Digitalisierung in allen Bereichen der Wohnungswirtschaft.

Beschreiben Sie sich in fünf Worten.

Zielstrebig, fordernd aber auch fördernd, kollegial, …

den Rest sollten andere beurteilen.

Was wollen Sie uns noch sagen?

Die Wohnungswirtschaft lag und liegt mir seit vielen Jahren am 

Herzen; ich habe während meines gesamten Berufslebens die 

Wohnungswirtschaft als Banker begleitet und bin in Sachsen-

Anhalt auch seit über 20 Jahren in den verschiedensten Gremien 

der Wohnungswirtschaft tätig.

Insofern freue ich mich sehr auf die neue Aufgabe. 

Glück auf für unsere BWG!

Vielen Dank! Wir wünschen Ihnen auf diesem Weg ganz viel 

Erfolg und Spaß bei der Arbeit in unserer Genossenschaft!   

Wie bewerten Sie das Genossenschaftsprinzip gerade in un-

serer Zeit?

Vereinzelung und immer kleinteiligere Individualisierung und 

Teilung unserer modernen Gesellschaft führt zu einer Sehnsucht 

vieler Menschen zu Gemeinschaft und Verbundenheit. Hier setzt 

das Prinzip einer Wohnungsgenossenschaft an und das seit vie-

len, vielen Jahren.

Stark sein in der Gemeinschaft und sicheres, gutes und wenn ge-

wünscht, lebenslanges Wohnen in unseren Beständen.

Insofern treffen wir den Nerv der Zeit und sind als Wohnungs-

baugenossenschaft so modern wie vor 100 Jahren.

Sie wechseln ja aus der Elbe- und Landeshauptstadt Magdeburg 

in die Saale- und Händelstadt. Was gefällt Ihnen an Halle? 

Halle ist einfach von der Substanz her eine wunderschöne Stadt. 

Und mit jeder Sanierung bzw. Modernisierung wird sie schöner.

Ansonsten ist mir Halle ja nicht unbekannt. Ich lebe jetzt seit 

rund 25 Jahren in Sachsen-Anhalt und bin seitdem natürlich im-

mer wieder in Halle gewesen. Zudem war ich Mitte der 90er Jah-

re schon ein paar Monate Leiter der Niederlassung unserer Bank 

(DKB AG) in Halle; da habe ich sogar hier gewohnt.

Herzlich willkommen 
im Vorstand unserer Genossenschaft 
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AUTOFREIES WOHNQUARTIER
Das gesamte Parkviertel ist durch ein offenes und natürlich 
belüftetes Garagendeck miteinander verbunden, was den ge-
samten Bedarf an Parkmöglichkeiten des Quartiers abdeckt. 
Damit haben wir erreicht, dass im Grunde kein oberirdischer 
Verkehr stattfindet und so viele Möglichkeiten und Freiheiten 
für die Nutzung des eigentlichen Wohnumfeldes entstehen. 
Ebenso sind in jedem Haus spezielle barrierefrei erreichbare 
Fahrradräume vorhanden, die bereits für eine Ausrüstung mit 
Lademöglichkeiten für E-Bikes vorbereitet sind.

Mit der Grundsteinlegung am 13.07.2021 im Parkviertel Halle, bei 
der u. a. auch der Minister für Entwicklung und Verkehr des Lan-
des Sachsen-Anhalt, Herr Thomas Webel, unter den Gästen ver-
treten war, wurde der zweite Bauabschnitt des neu entstehenden 
Wohnquartiers der BWG Halle-Merseburg e. G. nun offiziell be-
gonnen, denn schon seit März dieses Jahres laufen die Bauarbei-
ten für drei moderne Stadthäuser mit insgesamt 42 barrierefreien 
Wohnungen in Halles Süden.
Bis Ende 2022 sollen die Maßnahmen mit einem Bauvolumen 
von rund 13 Mio. € beendet sein. Schon die Fertigstellung des 
Hochhauses im Parkviertel stand für den Anspruch unserer Ge-
nossenschaft an ein modernes und wegweisendes Wohnen. Das 
Erscheinungsbild der Stadthäuser, und die wechselnden und 
großzügigen Wohnungsgrundrisse, führen den Ansatz fort, den 
die BWG bei der aufwendigen Sanierung des ehemaligen Büro-
hochhauses begonnen hat. Die Barrierefreiheit, die bei diesem 
ersten Neubauprojekt seit über 30 Jahren bei der BWG Standard 
ist, hört im Parkviertel Halle nicht an der Wohnungstüre auf. 
Auch die Freianlagen und die Anbindung des Garagendecks sind 
in das Konzept mit einbezogen. Es entsteht eine grüne und ruhige 
Siedlung, mit viel Qualität in der Gestaltung der Freianlagen, of-
fene und natürlich belüftete und mit E-Ladesäulen ausgestattete 
Parkdecks garantieren zudem, dass es praktisch keinen Fahrzeug-
verkehr geben wird. Die zukünftigen Mieter können bereits in der 
Planungsphase viele Aspekte der zukünftigen Wohnungen mitge-
stalten. So gibt es unterschiedliche Bodenbeläge und Verlegearten 
sowie verschiedene Wandfarben.

PARKVIERTEL HALLE

1.	 Vorstand Lutz Haake  
und Ekkedard Weiß 
mit Minister  
Thomas Webel beim 
Grußwort

2.	 Vorstand Lutz Haake 
und Ekkedard Weiß

3.	 Herr Peter Kondziela 
bei der Grundstein-
legung

4.	 zahlreiche Gäste 
und Interessenten 
der Wohnungen 
besuchten die  
Grundsteinlegung

1

3

4

Grundsteinlegung 
Stadthäuser im Parkviertel
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BAD-KÜCHEN-MODUL
Für die Wohnungen unserer Stadthäuser wurde ein spezi-
elles Modul entwickelt, welches die Küche, das Bad und den 
Hauswirtschaftsraum mit nur einer Installationsführung 
erschließt. Dabei bleiben die Räume komfortabel, verfügen 
über Fenster und eine moderne Raumanordnung. So besit-
zen die Bäder eine Dusch- und / oder Badewannennische, 
und ein separates WC. Den Mittelpunkt des Bades bildet der 
Waschtisch.

UMWELTFREUNDLICHE FERNWÄRME
Das gesamte Parkviertel wird mit Fernwärme durch unseren 
kommunalen Kooperationspartner, der EVH GmbH versorgt, 
was sich im bereits im Betrieb befindlichen Hochhaus be-
währt. Die Fernwärme ist effizient, umweltfreundlich und 
trägt maßgeblich zur Verringerung lokaler, umwelt- und ge-
sundheitsschädlicher CO2-Emissionen bei.

SMART HOME
Die Wohnungen sind für Smart Home vorbereitet und können, 
je nach Wunsch, in verschiedenen Stufen digitalisiert werden. 
Neben der klassischen Steuerung der Beleuchtung oder Ver-
schattung, können über Sprachbefehle selbst der Fernseher 
und die Musikanlage bedient werden. Natürlich werden unsere 
Stadthäuser mit Glasfasertechnik ausgestattet, was allen zu-
künftigen Herausforderungen an hochauflösendes Fernsehen 
und superschnelle Internetverbindungen gerecht wird.

BARRIEREFREIE ERSCHLIESSUNG
Barrierefreiheit gehört bei unseren Neubauvorhaben zum 
Standard und ist auch für das gesamte Parkviertel ein zen-
trales Thema. Dabei bleibt die Barrierefreiheit nicht auf die 
Gebäude an sich beschränkt, auch die Freianlagen und die  
Anbindung des Garagendecks sind in das Konzept mit ein-
bezogen. Wie bereits im Hochhaus realisiert, sind alle Woh-
nungen mit dem Aufzug von der Tiefgarage an erreichbar.

NACHHALTIGE BAUMATERIALEN
Wie bereits beim Hochhaus, bei dem sich hinter der metal-
lischen Gebäudehülle eine Holz-Elementfassade aus vorge-
fertigten Teilen verbirgt und damit im Bereich der Hochhaus-
sanierung sogar ein Novum darstellt, haben wir auch bei der 
Planung der Stadthäuser großen Wert auf den Einsatz ener-
gieeffizienter Baustoffe gelegt. 

KLIMAFREUNDLICHES WOHNUMFELD
Das Ziel der geplanten Gestaltung des Wohnumfeldes besteht 
darin, naturnahe Grünflächen zu schaffen und möglichst we-
nig Freifläche zu versiegeln. Dies deshalb, da Grünflächen 
Lebensräume vernetzen und damit die Artenvielfalt fördern. 
Zudem wärmen sich nicht versiegelte Flächen weniger auf, 
speichern Wasser und lassen es kühlend verdunsten.

Vi
su

al
is

ie
ru

ng
 B

W
G 

St
ad

th
äu

se
r, 

Fo
ye

r

Vi
su

al
is

ie
ru

ng
 B

W
G 

St
ad

th
äu

se
r

Vi
su

al
is

ie
ru

ng
,

Ba
d-

Kü
ch

en
-M

od
ul

Vi
su

al
is

ie
ru

ng
 B

W
G 

St
ad

th
äu

se
r



10 Juli 2021

SPORTPARTNER / FANAKTION

Ihr lebt Handball? Dann zeigt uns wie sehr! Macht mit und werdet 
die „Handballfans der Region“! Gewinnt einen exklusiven Tag an 
der Seite der Stars des EHF-European League Siegers SC Magde-
burg zum Testspieltag gegen die HC Erlangen in der SWH Arena 
am 02. September! Seid dabei beim Training am 02. September, 
der Spielvorbereitung, dem Aufwärmen und im Kabinen-
gang vor dem Spiel und sitzt beim Spiel mit auf der Bank 
des European-League Siegers. 

Wir suchen die größten Handballfans der Region!

In guter Tradition setzen wir auch in diesem Jahr unseren Hand-
ball-Testspieltag als Highlight vor Beginn der neuen Saison für 
alle Handballballfreunde fort. Das Team des SC Magdeburg, der 
als EHF-European League Sieger und Drittplatzierter der LIQUI-
MOLY-Handball-Bundesliga der Saison 2020/2021 zu uns in die 
Saalestadt kommt, trifft am 02. September auf den HC Erlangen. 
Der dreizehnte Platz der vergangenen Saison ist für die Rand-
nürnberger zwar die beste Platzierung seitdem sie in der Hand-
ballbundesliga spielen, dennoch verhinderte das Verletzungspech 
eine bessere Platzierung. Bis zu neun Stammkräfte darunter auch 
namhafte Nationalspieler, u. a. der norwegische Vizeweltmeister 
Petter Overby oder Europameister Steffen Fäth, fehlten in den 
letzten Wochen der Saison dem, vom ehemaligen Magdeburger 
Michael Haaß, trainierten Team. Dennoch gelangen Siege wie ge-
gen die Füchse Berlin was dem Kontrahenten SC Magdeburg am 
Ende in die Karten spielte und so auch dazu führte, dass mit dem 
Erreichen des dritten Platzes plus internationalen Titel eines der 
bestem Saisonergebnisse der letzten Jahre steht. 

Ausblick Testspiel 02.09.2021
SC Magdeburg – HC Erlangen

TICKETS:
Erwachsene: 15,00 € - BWG Mitglieder 13,00 €
Kinder, ermäßigt: 12,00 € - BWG Mitglieder 10,00 €
Online-Reservierung unter: testspieltag2021@hallebwg.de
Hinweis: 
Bitte beachten Sie die für den Testspieltag gültigen Corona-
Hinweise und Testvorgaben! Wir danken für Ihr Verständnis!

Anwurf in der SWH-Arena ist 19:00 Uhr. Tickets erhalten Sie 
ausschließlich in den BWG Servicezentren Halle-Neustadt, Hal-
le-Rosengarten, im DSC Merseburg und natürlich im BWG Er-
lebnishaus und dem Hallorenring 8 oder online unter: testspiel-
tag2021@hallebwg.de. Von jedem verkauften Ticket spendet die 
BWG 1,00 € an die Nachwuchsarbeit des USV Halle Handball.

Wie ihr mitmachen könnt? Postet ein kur-
zes Video auf facebook unter:
www.facebook.com/hallebwg in dem du/
ihr uns zeigt, dass ihr die größten Hand-
ballfans der Region seid oder, wie gut ihr 
mit dem Handball umgehen könnt – egal 
seid einfach kreativ! Mitmachen kann 
jede(r)! Einsendeschluss bzw. Akti-
onsende ist der 27. August 2021. 

HINWEIS! Veranstaltung unter Vorbehalt!  Sollte es zur Absage kommen geben wir Ihnen Bescheid.

www.facebook.com/hallebwg
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BWG ERLEBNISHAUS / 5 WELTEN

Sommerferien im 
BWG Erlebnishaus 
und den 5 Welten 
Unter Berücksichtigung der Hygienemaßnahmen konnten wir 
rechtzeitig vor den Sommerferien unser BWG Erlebnishaus für 
den Publikumsverkehr in der Zeit von Do. – Fr. 14 – 19 Uhr / Sa.-
So. 10 – 19 Uhr freigeben. Ab dem 01. August haben wir zunächst 
von Do. – So. in der Zeit von 10 – 19 Uhr geöffnet. Die 3D-Mini-
golfanlage „5-Welten“, freut sich in der Zeit Do. – So. 14 – 21 Uhr 
auf Ihren Besuch. 

Bitte euren Termin vorher auf unserer Internetseite: 
hallebwg.de oder telefonisch unter 0345 2036130 reservieren.

Für alle Erwachsenen gilt, dass entweder ein tagaktuelles nega-
tives Testergebnis einer Teststation, der Nachweis des vollstän-
digen Impfschutzes, oder der amtliche Nachweis der Genesung 
am Einlass zusammen mit dem Personalausweis oder Reisepass 
nachgewiesen werden muss.
Auch wenn keine Testpflicht für Kinder besteht, bitten wir euch 
dennoch unsere kleinen Gäste vor einem Besuch testen zu las-
sen. Wir freuen uns über alle Besucher, die Verständnis für un-
sere Bitte haben, weil auf diese Weise die gesundheitliche Si-
cherheit aller unserer kleinen und großen Gäste, sowie unseres 
Teams erhöht wird. Übrigens die Mitglieder unseres Teams wer-
den immer vor Dienstantritt getestet.
Die Sicherstellung der Kontaktnachverfolgung erfolgt bei uns 
über die von der Stadt Halle empfohlene „LucaApp“. Im Aus-
nahmefall erfassen wir die notwendigen Daten manuell vor Ort.

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
Das Team des BWG Erlebnishaus.

BWG 
Erlebnishaus:
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN AB 01.08.2021:

Do – So:	 10:00 – 19:00 Uhr	

KONTAKT:

0345  2036130
erlebnishaus@hallebwg.de

EINTRITTSPREISE BWG ERLEBNISHAUS:

Kinder Mitglieder BWG (ab 2 Jahren) = 5,50 €

Kinder (ab 2 Jahren) = 7,00 €

Erwachsene Mitglieder BWG = 4,00 €

Erwachsene = 5,00 €

Familien (2 Erwachsene und 2 Kinder) BWG = 17,00 €

Familien (2 Erwachsene und 2 Kinder) = 22,00 €

Buchung unter:
hallebwg.de/ bwg-erlebnishaus-indoorspielplatz

5 Welten:
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN AB 01.08.2021:

Do – So:	 14:00 – 21:00 Uhr	

KONTAKT:

0345   13256159
5-welten@hallebwg.de

EINTRITTSPREISE 5 WELTEN:

Kinder Mitglieder BWG = 6,50 €

(ab 7 bis Vollendung des 16ten Lebensjahres) 

Kind (ab 7 bis Vollendung des 16ten Lebensjahres) = 7,50 €

Erwachsener Mitglieder BWG = 8,00 € 

(nur unter Vorlage der BWG-Service Karte)

Erwachsener 9,00 €

Buchung unter: 5-welten.de

Neue 
Öffnungs-
zeiten ab 

01.08.2021

Der Indoorspielplatz
am Holzplatz 10

Die Schwarzlicht-Minigolf-Anlage 
am Holzplatz 10

… oder Download unter:
luca-app.de

luca App
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FerienSpaßPass der 
Saalesparkasse 
– Wir sind wieder dabei!

FERIENSPASSPASS FÜR DAS BWG ERLEBNISHAUS / 5 WELTEN

Auch in diesem Jahr sind wir wieder Initiator und Partner des 
FerienSpaßPasses der Saalesparkasse mit dem BWG Erlebnis-
haus und der 5 Welten – 3D Blacklight Minigolfanlage. Der Pass 
funktioniert ganz einfach: Für 1,00 € könnt ihr ihn bei allen halle-
schen Partnern aktivieren und natürlich auch die Angebote gleich 
nutzen. Wenn ihr eure Lieblingsangebote genutzt habt oder der 
ganze Pass voll ist, holt und aktiviert ihr euch einfach den nächs-
ten. Der Aktivierungseuro wird bei allen Partnern gesammelt und 
kommt karitativen Zwecken zugute. Neu sind in diesem Jahr u. a. 
das Karlsbad – Angersdorfer Teiche und das Belantis – Das Aben-
teuerreich (Achtung – keine Aktivierung möglich)! Die Sommer-
ferien können also kommen!

BWG Erlebnishaus/ 5 Welten: 

Ein Kind erhält freien Eintritt un-
ter Begleitung eines vollzahlenden 
Erwachsenen.

Angebot FerienSpaß-Pass:
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„Willkommen  
zurück…“  
– Wiederaufnahme unserer 
Veranstaltungsangebote nach 
der Corona-Zwangspause

GENOSSENSCHAFTLICHES

Liebe Mitglieder, es geht wieder los…
 
ein Großteil unserer regelmäßigen wöchentlichen Ver-
anstaltungsangebote hat bereits wieder begonnen, wei-
tere beginnen nach den Sommerferien.
Natürlich sind wir dabei zur Einhaltung der Vorgaben 
der jeweils geltenden Eindämmungsverordnungen ver-
pflichtet und setzen diese zu Ihrem Schutz um. Dies 
trübt jedoch nicht unsere Freude darauf, Bekannte, aber 
gern auch neue Gesichter in unseren Begegnungsstätten 
in Halle und Merseburg zu begrüßen.

Sie interessieren sich für eines unserer Angebote? 
Rufen Sie uns an, Frau Becherer, Frau Frenkel und 
Herr Matzel beantworten Ihre Fragen.

 
Nach Ende der Sommerferien können die Kleinsten un-
ter uns in Begleitung von Eltern oder Großeltern endlich 
wieder zu unserem Krabbeltreff ins BWG Erlebnishaus 
kommen.
Einzige Bedingung: die Kleinen sollten unter 3 Jahre alt 
sein.
Beim Krabbeltreff lernen Ihre Kinder bereits vor der 
KiTa-Eingewöhnung soziale Erfahrungen mit Gleich-
altrigen zu knüpfen und sich spielerisch im Umgang mit 
anderen Kindern auszuprobieren.
Den Eltern wird dabei Gelegenheit gegeben, sich unge-
zwungen und im geschützten Raum auszutauschen und 
Kontakte zu knüpfen, während die Kleinen beim Spielen 
abgelenkt sind.

Wichtig: wir bitten alle Interessent*innen sich im 
Vorfeld telefonisch oder per Email bei uns anzumelden

Herr Matzel (HAL)

T:	 0345 25180104

M:	 0157 53627182

matzel@hallebwg.de

Frau Frenkel (MER)

T:	 03461 3534807

frenkel@hallebwg.de

KONTAKT HALLE:
BWG Halle-Merseburg e. G.
Sozialmanagement 
Carl-Schurz-Straße 12, 
06130 Halle

KONTAKT MERSEBURG:
BWG Halle-Merseburg e. G.
Sozialmanagement 
Reinefarthstraße 81/83,
06217 Merseburg

Frau Becherer (HAL)

T:	 0345  25173740

M:	 0157 83054649

becherer@hallebwg.de

TERMIN:

ab dem 06.09.2021 immer montags von 10:00 – 12:00 Uhr

ORT:

Begegnungsstätte im BWG Erlebnishaus (Kleinkinderbereich)

KOSTEN:

1,00 € (pro Elternteil) für BWG-Mitglieder 

2,00 € (pro Elternteil) für Nicht-Mitglieder 

ANMELDUNG:

p bis 03.09.2021 bei Frau Becherer oder Herrn Matzel

NEUSTART:  

KRABBELTREFF IM  
BWG ERLEBNISHAUS  
AB 06.09.2021
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MODENSCHAUEN IM SEPTEMBER (SSV)  
Es ist so weit, eine unserer beliebtesten Veranstaltungsreihen 
kann wieder starten. Wir freuen uns auf ein professionelles 
Team, auf tolle Mode und auf Michael Kefalas, der uns zu ins-
gesamt vier Terminen besuchen wird. 
Es erwarten Sie trendige Bekleidung der aktuellen Saison, 
atemberaubende Accessoires, Ausblicke auf die Herbstkollek-
tion und bestimmt auch das eine oder andere SSV-Schnäpp-
chen. Mit seiner lockeren Art, seinen lustigen Sprüchen und 
charmanten Models führt Sie Herr Kefalas durch einen unter-
haltsamen Vormittag. Selbstverständlich sorgen wir vor dem 
Beginn der Modenschau mit einem reichhaltigen Frühstücks-
buffet für Ihr leibliches Wohl, damit Sie sich anschließend voll 
und ganz der Mode und dem Shoppen hingeben können.

TERMINE:

Donnerstag, der 02.09.2021, 09:30 Uhr in unserer Begegnungs-

stätte im BWG Erlebnishaus

Freitag, der 03.09.2021, 09:30 Uhr in unserer Begegnungsstätte 

im DSC Merseburg

KOSTEN: 3,00€ p. P. (inkl. reichhaltiges Frühstücksbuffet mit 

Brötchen, Aufschnitt, Kaffee u.v.m.) 

ANMELDUNG:

p bis 25.08.2021 bei Frau Becherer oder Herrn Matzel

TERMINE:

Donnerstag, der 11.11.2021, 09:30 Uhr in unserer 

Begegnungsstätte im BWG Erlebnishaus

Freitag, der 12.11.2021, 09:30 Uhr in unserer 

Begegnungsstätte im DSC Merseburg

KOSTEN: 3,00 € p. P. (inkl. reichhaltiges Frühstücksbuffet mit 

Brötchen, Aufschnitt, Kaffee und Überraschung) 

ACHTUNG unbedingt vormerken: Modenschauen zur Herbst- und Winterkollektion!!!Termine stehen bereits fest und 
Anmeldungen sind bereits möglich, 

nutzen Sie die Gelegenheit!

MODELS GESUCHT!
Sie sind modebewusst und mutig? Herr Kefalas ist stets auf 
der Suche nach Models für seine Modenschauen in unseren 
Räumen. Ob groß oder klein, proper oder schlank, jeder kann 
mitmachen. Das Team von Herrn Kefalas weiß genau, wie 
man Sie perfekt in Szene setzt. Trauen Sie sich und melden 
sich bei uns!!!
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Bei unserer spätsommerlichen Tagesfahrt lockt das wun-
derschöne Erzgebirge im Osten von Deutschland. Von dem 
Örtchen Cranzahl aus fahren wir mit der traditionsreichen 
Dampflok „Fichtelbergbahn“ unter Volldampf in die höchstge-
legene Stadt unseres Landes, nach Oberwiesenthal. Der Kur- 
und Urlaubsort lockt jedes Jahr viele Menschen mit seinen 
vielfältigen Freizeitangeboten. 
Ob Skilaufen im Winter, wandern im Herbst oder der Besuch 
einer der vielen Sehenswürdigkeiten – für jeden ist etwas da-
bei. Dort angekommen, stärken wir uns bei einem Mittagessen. 
Anschließend bleibt genügend Zeit, Oberwiesenthal ganz ent-
spannt und im eigenen Tempo zu entdecken und zu bestaunen. 
Als besonderes Highlight erwartet uns das Restaurant von Jens 
Weißflog zu Kaffee und Kuchen. Der mehrmalige Weltmeister 
und Olympiasieger, der weiterhin als einer der erfolgreichsten 
Skispringer aller Zeiten gilt, baute sich nach seiner aktiven 
Sportlerkarriere ein kleines aber feines Hotel samt Restaurant 
auf. Vielleicht treffen wir den Hausherren höchstpersönlich 
und er erzählt uns ein paar spannende Geschichten aus seiner 
Zeit als aktiver Sportler. Die Rückfahrt bietet Gelegenheit, die 
vorbeiziehenden Landschaften des Erzgebirges zu genießen 
und dabei bereits vom nächsten Besuch zu träumen.

TERMIN: 

Dienstag, der 14.09.2021

TREFFPUNKTE:

06:35 Uhr ab Halle-Neustadt: Bushaltestelle 

(An der Feuerwache in Rtg. B80)

06:55 Uhr ab Halle: Merseburger Str./ 

Ecke Theodor-Neubauer-Straße

07:15 Uhr ab Merseburg: Von-Harnack-Str. Ecke / 

Marie-Curie-Schule

ab 19:00 Uhr Rückankunft Merseburg, 

anschl. Halle und Halle-Neustadt 

KOSTEN: 59,00 € p. P. 

(Busfahrt, Fahrt mit der Fichtelbergbahn von Cranzahl nach 

Oberwiesenthal, Mittagessen in Oberwiesenthal in einem 

Restaurant (Tellergericht nach Wahl), individuelle Freizeit in 

Oberwiesenthal (ca. 2,5 Std.), Kaffeegedeck im „Jens-Weißflog-

Restaurant“ mit Kännchen Kaffee und 1 Stück Fichtelberg-Torte) 

p Anmeldung zum 20.08.2021 bei Frau Becherer oder Herrn Matzel

TAGESFAHRT

OBERWIESENTHAL 
MIT DAMPFLOK UND SKISPRINGER-KAFFEEGEDECK 

 

NACH DEM SPIEL IST VOR DEM SPIEL:   

DIE STADION-TOUR
Wenn der Hallesche FC im Leuna-Chemie-Stadion spielt, drü-
cken Tausende die Daumen. 
Aber auch nach dem Abpfiff bleibt unser Stadion ein interes-
santer Ort, der einen Besuch wert ist. Begleiten Sie uns bei ei-
ner Führung und Sie bekommen einen Einblick in die Bereiche 
des modernen Leuna-Chemie-Stadions, die sonst der Öffent-
lichkeit nicht zugänglich sind. Die Tour führt durch die Kata-
komben des Stadions, in die Innenräume sowie an den Rasen. 
Erleben Sie das Stadion, in dem sonst der Hallesche FC spielt, 
einmal fernab des Fanjubels!

MIN

1. TERMIN:

Dienstag, der 12.10.2021, 16:30 Uhr (für Berufstätige)

TREFFPUNKT:

16:15 Uhr, Marathontor des Leuna-Chemie-Stadions, 

Kantstraße 2, 06110 Halle (Saale)

2. TERMIN:

Dienstag, der 19.10.2021, 14:00 Uhr 

TREFFPUNKT:

13:45 Uhr, Marathontor der Erdgas Sportparks, 

Kantstraße 2, 06110 Halle (Saale)

KOSTEN: 5,00€ p.P. (Kassierung vor Ort; Betrag bitte passend bereithalten)

p Anmeldung bis 10.09.2021 bei Frau Becherer oder Herrn Matzel

WIEDER-

AUFLAGE 
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WELLNESS IM SAUERLAND 
– LANDHAUS NORDHELLE

Die zurückliegenden Monate haben unser aller Leben auf 
verschiedenste Art und Weise verändert. So hat die Coro-
napandemie auch unser Bild von klassischem Urlaub be-
einflusst. Reisen in ferne Länder bergen noch immer Ge-
fahren, denen sich auszusetzen, ein Risiko bedeutet.
So besinnen wir uns auf Reisen innerhalb Deutschlands 
und erkennen, dass es viele Ecken gibt, die man bisher 
nicht besucht hat. Eine davon möchten wir Ihnen hiermit 
besonders ans Herz legen. 

Wie wäre es mit ein paar entspannten Wellness-Tagen im 
Sauerland. Genauer gesagt im Naturpark Sauerland-Rot-
haargebirge? Dort, mit Blick auf die Nordhelle, den höchs-
ten Berg im Ebbegebirge, reich an Flüssen, Stauseen und 
Naturschutzgebieten, liegt das Landhotel Nordhelle und 
freut sich auf Ihren Besuch.

JETZT BUCHEN UND EXKLUSIVE VORTEILE NUTZEN!

TERMIN: 22.09.21 – 26.09.21

KOSTEN: Preis für zwei Personen im DZ:  764,00 € (382,00 € p. P.)

	  Preis für eine Person: 	  502,00 €

ANREISE: individuell

p Anmeldung bis 03.09.2021 bei Frau Becherer o. Herrn Matzel

IN DIESEN PREISEN SIND FOLGENDE LEISTUNGEN ENTHALTEN:

4 Übernachtungen, 4 Frühstück, 2 Mittagessen, 4 Abendessen

• Übernachtung in Zimmern mit Boxspringbetten, Dusche/WC und Fön • Teil-

nahme an unserem Frühstücksbuffet mit Frischwurst- und Käseaufschnitt, 

Schinkenspezialitäten, süßen Brotaufstrichen, Frischkäse, Margarine, But-

ter, Cerealien, Frischkorn oder Bircher Müsli, verschiedenen Quark und Jo-

ghurtspeisen, Rohkost, Frischobst, verschiedene Brot- und Brötchensorten, 

Eierspeisen und natürlich Kaffee, Tee, Kakao, Milch und zwei Fruchtsäfte • Die 

Schwimmbadnutzung/ Saunanutzung/ Billard/ Kicker/ Sportplatz mit Mini-

golf/ Badminton/ Basketball • Kostenfreier W-LAN-Zugang im ganzen Haus 

• Parkplätze am Haus • Exklusiv: Obstkorb am Anreisetag/ 1 Flasche Wasser 

täglich auf dem Zimmer • Mittagessen von unserem Lunchbuffet mit frischen 

Salaten der Saison, zwei Dressings, einem Hauptgericht mit Beilagen, ei-

ner vegetarischen Alternative, Dessert und frischem Obst • Abendbuffet mit 

einem warmen und einem kalten Speisenangebot, in der Reichhaltigkeit an 

unser Lunchbuffet angelehnt

Egal, ob Sie Ruhe und Entspannung suchen, die Umge-
bung der Nordhelle erkunden möchten, bei Ihnen Well-
ness im Vordergrund steht oder Sie sich aktiv betätigen 
möchten – das Landhaus Nordhelle lässt keinen Ihrer 
Wünsche offen. Genießen Sie im Einklang mit der Na-
tur eine Auszeit vom Alltagsstress im wunderschönen, 
ruhig und idyllisch gelegenen Landhaus.
Die Nordhelle erhebt sich mitten im Ebbegebirge im 
Stadtgebiet Meinerzhagen im westlichen Sauerland. 
Hier, circa 75 Kilometer vom Flughafen Köln/ Bonn 
entfernt, liegt das Landhaus mit einem atemberauben-
den Blick auf den Gipfel der Nordhelle. Mit einer Höhe 
von 663 m ist die Nordhelle ein beliebtes Ausflugsziel, 
vor allem für Wanderer und Naturliebhaber. Doch auch 
wer Ruhe und Entspannung sucht, ist hier genau richtig.
Lassen Sie sich in der gemütlichen Atmosphäre des mo-
dernen Hotelrestaurants und an der Bar verwöhnen. 
Genießen Sie die saisonalen und regionalen Speisen 
der Hotelköche, entspannen Sie bei einem Getränk auf 
der Terrasse, die mit einer überwältigenden Panorama-
aussicht lockt. Wenn es dunkel und kälter wird, lädt das 
Kaminzimmer ein: ob zum Espresso, Cappuccino oder 
einem guten Tropfen – Sie haben es sich verdient.

Exklusiv für BWG-Mitglieder 
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Gesund durch Yoga. Der Kurs ist für alle geeignet, die 
ihr Körpergefühl, Fitness und Entspannung fördern 
und schulen wollen. In 10 aufeinander aufbauenden Yo-
gastunden à 75 Minuten werden durch gezielte Übun-
gen Verbesserungen der Körperhaltung angestrebt und 
werden Kraft, Vitalität sowie Beweglichkeit aufgebaut. 
Besonderer Wert liegt auf Übungen für einen gesunden 
Rücken.
Der Ablauf einer Yogastunde beinhaltet stets auch eine 
Abschlussentspannung, bei der Sie lernen, dem eigenen 
Körper wie auch der Atmung Achtsamkeit zu schenken. 
Mitzubringen sind bequeme Kleidung, Decke (wenn 
vorhanden Yogamatte) und ein Getränk.

TERMIN:

Ab dem 06.09.2021 immer montags von 18:15 – 19:30 Uhr

ORT:

Begegnungsstätte im Rosengarten, 

Carl-Schurz-Straße 12, 06130 

KOSTEN:

Der 10er Kurs kostet 110 € und wird von der Krankenkasse bis 

zu 80 % bezuschusst

p Anmeldung direkt bei der Yogalehrerin unter 0173 5167597

YOGA-FLOW 

Das Landhaus Nordhelle erwartet Sie außerdem mit zahl-
reichen Aktivitäten und Freizeitgestaltungsmöglichkei-
ten im und um das Hotel. Seien es ein paar entspannte 
Stunden in unserem SPA-Bereich mit Sauna, Schwimm-
bad und Außenterrasse, ein paar Übungen in unserem 
vollständig ausgebauten Fitnessstudio oder ein Wander-
tag im Umkreis der Nordhelle – das Landhaus bietet die 
richtige Mischung für jeden Geschmack. Für Outdoor-
Fans warten Fahrradtouren, Nordic-Walking oder Wan-
derrouten mit variablem Schwierigkeitsgrad. Und egal wo 
Sie sind, ein toller Blick und erholsame Seen sind immer 
in der Nähe. Große und kleine Sportbegeisterte finden bei 
jedem Wetter ihre Herausforderungen, ob draußen bei 
Fußball, Golf oder Kinderspielplatz mit Seilbahn, oder 
drinnen bei Kicker, Billard oder einer geselligen Kegel-
partie – Sie haben die Wahl. 

Nahe gelegene Ausflugsziele (mit dem Auto) führen Sie zu 
beeindruckenden Talsperren, darunter die Biggesee Tal-
sperre, die Sie aus der berühmten Krombacher Werbung 
kennen. Wer es lieber urban hält, der fährt ins Ruhrgebiet, 
besucht das DFB-Museum in Dortmund 
(1 Fahrtstunde mit dem Auto), den Kölner Dom oder die 
nahegelegenen Niederlande (knapp 2 Fahrtstunden mit 
dem Auto). Die Zeche Zollverein (UNESCO-Welterbe) 
liegt ebenfalls nur knapp eine Fahrstunde vom Landhaus 
entfernt – es gibt viel zu entdecken.

Worauf warten Sie noch? BWG-Mitglieder erhalten ein 
besonderes Wellness-und-Wohlfühlpaket zu einem un-
schlagbaren Preis. Die Anmeldung erfolgt über Herrn 
Matzel und Frau Becherer, die ihnen gern noch fortfüh-
rende Fragen zum Angebot beantworten. Viel Spaß bei 
der Planung Ihres Kurzurlaubs im Sauerland.

Weitere Infos zum Landhaus Nordhelle finden Sie unter: 
www.landhaus-nordhelle.de 

ACHTUNG: Freie Plätze verfügbar!  
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Das Wandern ist des Müllers Lust, sang einst Carl Friedrich 
Zöllner. Aufgrund von Nachfragen aus der Mitgliedschaft fra-
gen wir uns: „Ist das Wandern auch die Lust unserer Mitglie-
der?“ Im neuen Jahr möchten wir Interessierten helfen, eine 
selbstorganisierte Wandergruppe ins Leben zu rufen. Was gibt 
es Schöneres? Frische Luft, körperliche Ertüchtigung, Gemein-
schaft und viele reizvolle Wanderwege für jeden Geschmack. 
Egal ob Anfänger oder Wanderprofi, jeder ist willkommen.
Wir laden Sie herzlich ein, sich bei uns zu melden, um mit 
Gleichgesinnten Ihre Ideen für eine BWG Wandergruppe zu 
besprechen und den Start der Gruppe zu organisieren. Den 
Termin zu einem ersten Gruppentreffen in einer unserer Be-
gegnungsstätten stimmen wir mit Ihnen ab.

WICHTIG: Interessenten sollten bereit sein, organisatorische Aufgaben 

zu übernehmen – Mitglieder kontaktieren, Treffpunkte vereinbaren, 

Wanderziele bestimmen usw.

TERMIN:

Nach Vereinbarung mit Interessenten

ORT:

Nach Vereinbarung mit Interessenten

KOSTEN: Kostenfrei 

p Anmeldung bis zum 20.08.2021 bei Frau Becherer o. Herrn Matzel

Das Bild jüdischen Lebens in Halle ist geprägt von über 1000 
Jahren Tradition sowie von Höhen und Tiefen. 
Erste Spuren weisen auf eine Synagoge und Mikwe am Saaleu-
fer hin, gefolgt von einer Ansiedlung im sog. „Judendorf“. 
Im Mittelalter durften Juden nicht in der Stadt leben, später 
mussten sie Eintritt zahlen. 
Andererseits durfte an der halleschen Universität erstmals ein 
Jude promovieren. 
Vor 300 Jahren entwickelte sich eine liberale Gemeinde, die 
im städtischen Leben integriert war – bis zum Höhepunkt des 
wirtschaftlichen Aufschwungs gefolgt von deren Niedergang 
im 20. Jahrhundert.  
Begleiten Sie uns auf den Spuren dieser Geschichte. 
Wir starten zu einer ca. 2-stündigen Führung vom Parkplatz 
vor der Moritzburg.

TERMIN: 

Dienstag, 05.10.2021, 16:00 Uhr

TREFFPUNKT: 

15:45 Uhr Friedemann-Bach-Platz (Parkplatz), 06108 Halle (Saale)

KOSTEN: 5,00 € p. P. (Kassierung vor Ort; Betrag bitte passend bereithalten)

p Anmeldung bis 17.09.2021 Frau Becherer oder Herrn Matzel

GEFÜHRTER STADTRUNDGANG–  

JÜDISCHE GESCHICHTE  
 IN HALLE

WIEDER-

AUFLAGE 

Blutspender gesucht!

Mittwoch, 18.08.2021

BWG Begegnungsstätte im Rosengarten
Carl-Schurz-Straße 12, Eingang über Merseburger Straße

15:00 - 19:00 Uhr

Blut spenden kann jeder Gesunde im Alter von 18 bis 68 Jahren (Erstspender bis 59 Jahre). 
Spenderausweis mit Lichtbild oder Personalausweis bitte mitbringen. 
Zwischen zwei Spenden muss ein Abstand von mindestens 8 Wochen eingehalten werden.

Bitte kommen Sie spenden! 
Mit Ihrer Blutspende helfen Sie den kleinen und großen Patienten des Universitätsklinikums Halle (Saale). 
Auf Wunsch gewähren wir dem Spender eine Aufwandsentschädigung nach § 10 TFG.

Einrichtung für Transfusionsmedizin/
Blutspendedienst (4. Etage)
Ernst-Grube-Straße 40
06120 Halle (Saale)

Infos unter:
0345 5575656

                 0345 5575601
www.uk-halle.de/blutspende      

 

START EINER WANDERGRUPPE GEPLANT  

WANDERBEGEISTERTE AUFGEPASST
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Die Herbstzeit ist auch Bastelzeit. Wenn es draußen kälter und 
dunkler wird, ist gemeinsames Basteln genau das Richtige, 
um die Stimmung zu heben. Nette Gespräche, stimmungsvol-
le Klänge und bunte, sowie kreative Bastelideen, die dank der 
professionellen Anleitung von Gabi Keppchen auch garantiert 
gelingen. Was gibt es Besseres?
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen diese besondere Veran-
staltungsform nach der langen Zeit der Zwangspause anbieten 
können und hoffen natürlich inständig, dass diese auch statt-
finden können. Gebastelt werden liebevolle Deko- und Verpa-
ckungsideen. Anmelden lohnt sich.

TERMINE:

Donnerstag, 14.10.2021, 14:00 Uhr in unserer Begegnungsstätte 

im BWG Erlebnishaus (Holzplatz 10)

Donnerstag, 21.10.2021, 14:00 Uhr in unserer Begegnungsstätte

im Rosengarten (Carl-Schurz-Str. 12)

KOSTEN: 5,00 p. P. (inkl. Kaffee, Gebäck und Bastelmaterialien)

p Anmeldung bis 30.09.2021 bei Frau Becherer oder Herrn Matzel

 

HERBSTBASTELN

Blutspender gesucht!

Mittwoch, 18.08.2021

BWG Begegnungsstätte im Rosengarten
Carl-Schurz-Straße 12, Eingang über Merseburger Straße

15:00 - 19:00 Uhr

Blut spenden kann jeder Gesunde im Alter von 18 bis 68 Jahren (Erstspender bis 59 Jahre). 
Spenderausweis mit Lichtbild oder Personalausweis bitte mitbringen. 
Zwischen zwei Spenden muss ein Abstand von mindestens 8 Wochen eingehalten werden.

Bitte kommen Sie spenden! 
Mit Ihrer Blutspende helfen Sie den kleinen und großen Patienten des Universitätsklinikums Halle (Saale). 
Auf Wunsch gewähren wir dem Spender eine Aufwandsentschädigung nach § 10 TFG.

Einrichtung für Transfusionsmedizin/
Blutspendedienst (4. Etage)
Ernst-Grube-Straße 40
06120 Halle (Saale)

Infos unter:
0345 5575656

                 0345 5575601
www.uk-halle.de/blutspende      



WIE BEANTRAGE ICH  
EINEN PFLEGEGRAD?H

IL
FT
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Das Stichwort Testament löst bei jedem der es hört eine Reak-
tion aus: Es kann als eine Form der Altersvorsorge verstanden 
werden, es wird zu oft zu lange verdrängt und nach hinten ge-
schoben, jeder weiß, was ein Testament ist, doch kaum einer 
weiß, wann es rechtsgültig und rechtssicher ist. 
Kann man selber ein Testament verfassen? Was muss man be-
achten? Gibt es Fallstricke? Wer erbt was, wenn ich kein Testa-
ment mache?
Unsere Referentin Frau Sczeponek, Notarin und Expertin für 
Erbrecht verrät Ihnen im Rahmen unseres Themencafés „Testa-
ment – Erben und Vererben“, was Sie zum Thema Testaments-
gestaltung wissen müssen und warum es sinnvoll ist, dieses The-
ma eben nicht auf die lange Bank zu schieben.

TERMIN: 

Mittwoch, 08.09.2021, 16:00 – 18:00 Uhr 

ORT: 

Begegnungsstätte im BWG Erlebnishaus

KOSTEN: kostenfrei 

p Anmeldung bis 27.08.2021 bei Frau Becherer oder Herrn Matzel

 THEMENCAFÉ  

TESTAMENT – ERBEN UND VERERBEN

Oftmals bekommen wir von unseren Mitgliedern zu hören, dass 
sich die Beantragung eines Pflegegrades nicht lohnen würde, Ab-
lehnungen seien an der Tagesordnung. Unsere Erfahrung ist je-
doch, dass eine fachgerechte Beratung und die gemeinsame Vor-
bereitung oftmals zum Erfolg führen kann.
Grundsätzlich kann Pflegebedürftigkeit in jedem Lebensalter 
auftreten. Personen, die dauerhaft körperliche, geistige oder 
psychische Beeinträchtigungen aufweisen, sind berechtigt einen 
Pflegegrad zu beantragen. Um Leistungen der Pflegeversicherung 
in Anspruch nehmen zu können, muss ein Antrag bei Ihrer Pfle-
gekasse (Krankenkasse) gestellt werden. 
Passende Anträge findet man auf der Internetseite Ihrer Kran-
kenkasse. Wir helfen Ihnen dabei, den richtigen Antrag zu finden 
und unterstützen Sie natürlich auch beim Ausfüllen des Doku-
ments. Nach Eingang des Antrags bei Ihrer Pflegeversicherung, 
wird dieser geprüft. Anschließend wird innerhalb von 25 Tagen 
der Medizinische Dienst der Krankenversicherung (MDK) be-
auftragt, sich einen Termin mit Ihnen für eine Begutachtung zu 
vereinbaren. Dieser Vorgang kann bis zu 25 Tagen dauern.

Im Regelfall findet die Begutachtung durch den MDK in Ihrem 
häuslichen Umfeld, also bei Ihnen zu Hause, statt. Sie sollten für 
den Termin mindestens 1 Stunde Zeit einplanen. In dieser Zeit 
werden die Gutachter*innen viele Frage stellen. Abgefragte Berei-
che sind: Mobilität, geistige und kommunikative Fähigkeiten, Ver-
halten, Selbstversorgung, Krankheiten, mögliche therapiebeding-
te Anforderungen und Belastungen, Gestaltung des Alltagslebens 
und sozialer Kontakte. 
Wichtig ist eine ehrliche Kommunikation gegenüber den 
Gutachter*innen. Probleme und altersbedingte Schwächen sollten 
nicht aus Scham oder anderen persönlichen Gründen verschwie-
gen oder beschönigt werden. 
Wenn Sie wünschen, unterstützen wir Sie gern und sind persönlich 
während der MDK-Begutachtung anwesend, sofern die aktuelle 
Eindämmungsverordnung des LSA dies gestattet.
Nach der Begutachtung erhalten Sie innerhalb von 2 Wochen, ei-
nen Bescheid Ihrer Pflegeversicherung. Liegt eine Genehmigung 
des Pflegegrads vor, können Sie sich an einen passenden Pflege-
dienst oder anerkannten Betreuungsdienst wenden. Hier stimmen 
Sie ab, welche notwendigen Hilfeleistungen in Ihrem individuellen 
Fall am besten geeignet sind, um ihnen ein weiterhin eigenständi-
ges und sicheres Wohnen in Ihrer Wohnung zu ermöglichen.

Wir sind für Sie da und unterstützen Sie bei und während dieses 
umfangreichen Prozesses. Sie haben Fragen zum Thema? Rufen 
Sie uns an!! 

HINWEIS: In Ausnahmefällen, etwa bei einem Aufenthalt im 
Krankenhaus, stationärer Rehabilitationseinrichtung, Hospiz 
oder ähnlichem, erfolgt die Begutachtung bereits innerhalb 
einer Woche, um die weitere Versorgung sicherzustellen.
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Fahrt im Maya mare 
Heißluftballon, 
5 x das BWG Wohnopoly, 
5 x  das BWG-Turmspiel 
sowie Eintrittskarten 
für das Testspiel am 
02. September

Finden Sie die 7 Begriffe im oben stehenden Rätsel? Kleiner Tipp: Sie ver-
stecken sich horizontal und vertikal. 

Um das Lösungswort zu erraten, tragen 
Sie die 7 gefundenen Begriffe links ein 
und wählen Sie die Buchstaben nach Zah-
len für das Lösungswort aus. Viel Spaß!

Lösungswort:

 RÄTSEL IM BLICK 1/ 2021 

LÖSUNG: Zusammenhalt

Wir gratulieren allen  
Gewinnern ganz herzlich!

Schicken Sie uns eine E-Mail oder eine Postkarte mit der richtigen Antwort bis zum 11.09.2021 an:  

gewinnspiel@hallebwg.de | BWG Halle-Merseburg e. G., Hallorenring 8, 06108 Halle (Saale)
Teilnahme ab 18 Jahren, ausgenommen Mitarbeiter der Bau- und Wohnungsgenossenschaft Halle-Merseburg e.G. �Die Gewin-
ner werden telefonisch bzw. per E-Mail benachrichtigt. Alle Angaben ohne Gewähr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Gewinnspiel Ballonfahrt
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